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^erwischte Verlautbarungen.
. . H. 64. ( ') 26 I . Nr . »557.

A m o r t i s a t i o n s « E d i c t .
Vom Bezirks »Gilichte der Herrschaft Freu-

denthal wird hiemil bekannt gemacht: Es seo über
das Gesuch der Ollsadcth, verwltwelln Kodetltsch
von Oberla,dach, als Gcdinn ihres scllgen Ohegat.
ten Ludwig Kodetltsch, in die Ausfertigung der
Amorlisatwns Eoicce, rücksichtlich des vorqebUch
in Verlust gecalhencn, von Eheiculen Olisabith
und Ludwig Kodelllsck solidarisch unterm »6. Jan»
ner ,8 i« an MüthlaS ^-lade aus Hchweinduchl
ausgestellten, uno am 22. ?)Iärz »6.« auf del zu
'^cdwtindüchl Ucgenden, kcm zum Gute strode»
^>s einverleibten Gute Tscheple, «ud Urd- Fol.
i i2 l5« ' Nectis. Nr. 35. lHonsc.Nr. i , oienstdaren,
vochin auf ^iudlvl^, nun Elisaceth «obetltsch vcr-
gervährlcn Halden hübe sammt A n . und ^ugehor
»ntadulirten ^>chul?schemcö pr. 5oa ft. d .W., oder
»o5 ft. 02 >j2 tr. G. M ; dann lücksichlNch der
ebenfalls angeblich 'n Verlust gerathenen, vom
Ludwig Kodetitsch unterm 2. November »6»5 an
Anton Dormlsch zu Orerlaidach auSgesteNten. und
am?. Dccemosl »6,4, auf die nämlich oddesckrie.
dsne Realität intabulirten Notariatsurtunte pr.
i ,4 5- M . M , gelrilliget worden.

Os haben daher alle Jene, welche auf gedach«
te Urkunden aus was immer für einem Rechtsgrun«
de Ansprüche zu machen vermeinen, selbe dinr.en
der geschlichen F:ist von einem Jahre, sechs Wo»
chen uno drei Tagen, vor dlefcm Bezirtvgerichte
so gewiß anzumelden und anhängig zu machen,
als im Widrigen auf weiteres Anlangen der heu«
tlaen Bittstellerinn Elisabeth Kodetllfch, lie odac«
dachten Urlunden, respective die darauf besindli.
chcn Intal'ulauons . Certificate nach Verlust die.
fer gelblichen Frlst für getödtet, kraft, und wir«
tungslos werden erklärt werden.

Bezlltb^eilchc Freudenthal am 2». November
'829.

Z. »5Ü4. (,) ' ' I . Nr. 29^0.
S d i l. t.

Vom Bezirksgerichte der k. k.Etaatsherischaft
L̂ lck wird hiemit allgemein kund gemacht: M^n
bade üdcr Ansuchen des Lucas M u r e , weqen aus
dcm wilthschüflöämtlichen Vergleiche, cl^o. 22.
November 1827 < inwkuluw 22. September 1828'
zu fordern harenden l3o ft. sammt Unkosten die
Reajzumirung der mit Bescheid vom 27. April
^ x ^ "wMlg ten , dann aber über Oinschretten
dcs Mecullonsfnhrers sysiirten executiren Feildic.
tunq ter, dem 7,mon Sckontar gehöngen, der
tdlaatsherrfch^ft Lack. 3ul) Urd. Nr. 2358 zinoda.
rcn, gerlchlNch auf 869 ft. 55 sr. geschähten Hure,
zub hauS-Nr, 21, <m heü. G«lst, sammt Fahr»

nissen, bestehend aus einem Pferde/ zwei Kühen,
Fourage und Meierenüstung, im Werthe von
54 ft. 54 kr. bewilligt, und hlezu drei FeilbietungK.
Tagsohungen, auf den 5. November, 7. Decem.
der d . , und 8. Jänner k. I . . jedesmal Bormit«
tags von 9 bis »2 Ul>r, in I^oco der Realität mi t
dem Bc,sahe anberaumt, daß die zu versteigern«
den Objecte bei der ersten und zweiten Feildietung
um oder über dln ^chäyungswetth, bei ter dritten
auch unter demselben werden hintangegeben wer-
den; wozu dle KauftustigsN mit dem Bcisaye zu
ersä,einenvorgel2ten werden, daß die Beschreibung
der Realität und tie LicitationSdedingnisfe täglich
in der hiesigen Gerichtstanzlei eingesehen wetden
tonnen.

Lack den 6. October ,L3o.

Z. »371. (,) Nr . 2olo.
G l> i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Haas»
der.' wird hiemit öffentlich bekannt gemacht: lZK
feo in Folg« Ansuchens des Herrn Anton Mofchek
von Planina. <̂e pr^esentHw «. d. M . , Nr. 2ola,
in die erccutive Feildletung der, dem Mar t i n
Udoulsch von SeNjach gehörigen, der Grundherr»
schaft haasberq, 8ud Rect. Nr. 53oj t , dienßda«
ren, auf 6ao ft. E. M . gerichtlich gefcrahten halb»
bude, wegen aus dem Vergleiche, ään. 7. No»
vzmber,82«. schuldigen 22 ft. sammt Nedenver«
bindlichkeiten, gewlMget worden.

Zu diesem Ende werden nun drei Vicitatisns«
Tagsahungen, und zwar: die erste auf den i o .
Novemdcr, tie zwette auf den »0. December lL3a,
und die dritte auf den » l . Jänner »83i f. I . , jedes«
mal um 9 Uhr Früh im O^te EeN<och mit dem Be i ,
sahe bestimmt, dah. falls die gedachte haldhube we-
dec bei der ersten noch bei der zweiten Llcitattons«
Taqsayung weder um den <3ä ähunqswerth noch
darüber an Mann gebracht werden konnte, solche
be» der dlitten Licitation auch unter der Schätzung
hintangegeben werden soll.

Wovon die Kauflustigen durch Edicts, und
die intabulirten Gläubiger durch Rubriken mit
dcm Anhange in die Kenntniß geseyt werden,
daß di« Schätzung der Realität und die Licitations»
Bedingnisse bei diesem Gerickte zu den gewöhn!,-
chen Amtsstunoen täglich elngef.hen werten tonnen.

Bezirks.Gericht h^sberg am 3. August lU5a.

Z. ,368. (») 2^ <I. I^r. ,007.
F e i l b i e t u n g s « S d i c r .

Vom Bezirks Gerichte zu Freudentbal wird
bekannt gemacht: Es scy über Ansüßen des Ma r .
c^s Aliton ^e!lol'lit?eg von Obkllaibach, in die
executive V:sst?'aetung cer, tem Schuldner Io«
hann Rcrp gehörigen, zu Ot-erlaiboch, 5ud Consc.
Nr. 42 voltommi!!l:en, der lobl.hellschaftLoNsch,
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»uk Rectlf. Nr. 733 eindienenden, und auf 2406 st.
bewertheten »j4 hübe sammt An» und Fugehör,
dann der auf »55 ft. 29 kr. geschätzten Fährnisse.
wegen aus dem Urtheile vom 24. Ju l i '629,
Nr . 986. schuldigen 77a ft. M M . c, z. c., ge«
lvllliget, und zur Vornahme derselben die drei
Tagfagungen auf den 26. August, 27. Septem-
der und 26. October l. I . , jedesmal Früh von
9 bis »2 Uhr m I^oco Oderlaiback mit dem An»
hange angeordnet, daß die feilgebotene Reali«
tät und die Fährnisse bei der ersten und zweiten
Feilbietungs« Tagsahung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben veräußert rverden.

Wovon die intadulirten Gläubiger mittelst
für sie eingelegten Rubriken, d,e Kauflustigen
ader mit dem Beisaye in die Kenntniß gesetzt
werden, daß die LicitationS. Bedingnisse, vec.
mög welchen jeoer Erstchungslustlge voc cem An-
böthe »a a jo des Schäyungswerthes als Vadium
zu Handen der Licitations» Commission zu erle»
gen hat, sammt der Schätzung täglich in dieser
Guichtstanzley ausführlich eingesehen und Ad«
schriften davon behoben werden tonnen.

Bez. Gericht Freudenthal am 3o. Juni »83o.
A n m e r k u n g . Bei der ersten uno zwelten

Feilbielungs - Tagschung hat sich kein Kauf»
lustiger gemeldet.

z. Z . 455. ( l ) Nr. 956.
S d i c t.

Vom Bezirks. Gerichte der s. k. Staats»
Herrschaft Lack wird hiemit allgemein kund <,e«
macht: Man habe über Ansuchen des Unton Wl>
dig von Lack. in die Ausfertigung des Amorti
sations« Gtlcts, Hinsicht!,ch des auf der dem Gute
Altenlack dienenden Hübe, sub haus« 3tr. l ,
in Virloch intadulirten, angeblich in Verlust ge,
rathenen Schuldbriefs, 6<Ic>. et intaduiata 3«.
März ,609, zu Gunsten oeS Anton Wioitz, pr.
6c» ft. M . M . gewilligel. Es werden dader alle
Jene, die auf diesen angeblich in Verlust gera»
thenen Schuldbrief, ein Recht zu haben vermei»
nen, hiemit aufgefordert, blnnen elnem Jahre,
sechs Wochen uni> diei Tagen, dasseloe so gewiß
bei diesem Gerichte anzumelden, wldr,gens cie
gedachte Urkunde, sammt dem Intabulczcions'Cir»
tificate füc getödtet, traft- und wirkungslos er.
tlärt werden würde.

Bezirks' Gericht Staatsherrschaft Lack den 9.
April 1600.

V e r l a u t b a r u n g .
I n der Herrschaft Tressen in Unterkrain wer.

den am 23. d . M . , und m den darauf folgenden
Tagen Vor < und Nachmittags mehrere Zuckt«
tühe, Kaloinnen, Terzen, Ochsen und zwei Stie-
re, groytentheils von schönem Kcirnthner Hcklage.
dann einige hundert Centner Heu, Futterstroh
und Klee, allenfalls auch einige hunderr Elmer
Wein von allen Jahren feit 1624, endlich bei
400 Merlinze Weigen ^ »5o Merlinae Gerste,
»4a Merlmge Korn / »»o Meriinge Hierse, ĉ»
Merlwge F'solen, öfflnlllch aus freyer yano ver,
kauft werdin. Spacer ln einigen Wochen tsm-

wen auch bei »oa Merlinge Kukurutz. und meh-
rere Hundert Merlinge Heiden zum Verkaufs.

Herrschaft Treffen am l3. October i63o.

Z. »37a. (») 26 Nr. 26,7.
E d i c t .

Van dem Bezirks- Gerichte des Herzogthums
Gottscdee rrird hiemit bekannt gemacht: Es feye
auf Anlangen des hochlödl. t. k. ^ t a e r - u n d
Landrechtes zu Laidack, als Abhandlungs Inft.mz
des zu Farra bei Kostel, verstoi denen Pfarrers,
MathiaS I u r a y , die Tagfahung zur Vornahm«
der öffentlichen Feildielung der tem genannten
Pfarrer glhörigen Verlaß« Fchrniss?, ais: Gin«
richlungs« und Kleitungsstückc, Wäjche/ Haus»
und Meicreigeräthschaften und Vieh, auf den iä .
October d. I . , in Loco Far»a angeordnet rror«
den, wozu sämmtliche Llcllauonslusllge eingela«
den werden.

BezirtS«Gericht Gottfchee am 3. October
l63o.

Z. l3^5. (2) Nr. 1^99.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken«
dorf rvlrd bekannt g ma^ t : Ts sey über Anlan«.
gen dcs Carl Wassitfch von Kreuz, Ccsslonäc der
Helena Pottot>r, geborncn Becgl)nt. «egen die
Ehcleutc ^.org und Lucia Bcrganc von SuchadoNe,
wegen aus bem Urtheile rom 20. December »9i6,
uno dem gerichtlichen Vergleiche rom »5 Februar
1^,7 auödastenden 3^9 ft. sammt Anhang, die
executive Feilbletung der, der Gült Iadornig,
5!2l) l l rd. Nr.2 dienstbaren, mit efecutwem Pfand,
rechte belegten, und gerichtlich auf 4g5 ft. 25 tc.
geschätzten halbhude zu Suchadolle, l^lnmt An^
und^ugehor bewilliget, und eieferwegen die Tag^
sahung auf den ' » . November, und n . Decem«
der iÜ5a, dann »». Jänner »63», jedesmal Vor-
M'tlags von 9 bis »2 Uhr, in I>oco Suchadolle
Mlt dem Anhange anberaumt worden, daß t,ese
Realität, wenn sie weder bei der ersten noch zwei^
ten Tagfahung wenigstens um den gerichtlich cr«
hobenen öchähungswerth an Mann gebracht rrer«
den könnte, b«l der dritten auch darunter zugeschla«
gen werken würte.

Dessen werden die Kauflustigen mit dem Bei .
sahc veiständigt, daß sie tie Licttationsdedingnisse,
vermöge deren jeder Mltbieler ein Vadium von
baren loo ft. zuhanden der Licitations'Eommis«
sion zu erlegen haben wird, dann den Grundbuchs«
Extract täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden
hierorts einsehen können.

Bezirks > Gericht Minkendorf den 4. October
»L5o.

Z. »354. (2)
O d i c t.

" l ie Jene, die an den Verlaß der am 26.
M a i d. I . zu I tmze bei Eckworule verstorbenen
Hüdlerinn Helena Raßpottnig/ früher vewitwet
gewesenen Praschniter, aus was immer für ei.
nem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen dc«
fugt zu seon glauben, haben sicd fs gew«h del der
auf den 26. d. M . Morgens um 9 Uhr, in dle»
fer Amtskanzley bestimmten Tazjfahung anzumel«



5Z9
den, und selbe dann der Ordnung nach darzuthun,
widrigens sie sich die gesetzlichen Folgen selbst zu»
zuschreiben haben werden.

Bezirks - Gericht Ponovitsch am 6. October
,83o.

3- '253. (2) Ns. , , ^ 4 .
i ß e » l b i e t u n g s - E d i c t ,

"«on dem Vezirls . Oellchte Senosetsch, in
^ " < " ^ / " ^ ' " " ^ o ^ " " t tund gemacht: Gs sey
° " ! ^ ^ " . / / ^ ^ ^ ' " " " " N " t i n Machnitfch
aus Gcsßudelssu, m d,e executive Fe.ldietuna der
dem ^eorg Debeuz aus Grohderdi,, eig""thi m!
Nch gehörigen, der lob!. Staatsherrschafc Aoels-
berg, zud Urb. Nr. zo^o, zinSbaren, gerichtlich auf
'99^ N. O. M . geschätzten i j2 hude sammt An.
Und Zugehor, wegen schuldigen 9^2 ft. 22 Zj^ sr.
aewllllgtt, und dieselbe auf den 3o. Stplember.
do. October ^nd 3o. November d. I . , jedesmal
Bormllt^gö uin 9 Uhr, in I^oc« der Realität mit
dem Anhange dettimmt worden, dah, faNs t»,ese
Realität we^er bei oer ersten noch znelten Feil«
bietungstagsayung um den Scdähuri^'vellh ?dec
darüder an Mann gebracht werden kannte, selbe
bei der dritten auch unter demselben hintangege»
den werden !vür?e. Wozu ole Kauflustigen mit
der Bemerkung vorgeladen weiden, dah o»e
EchäHung und öicitationobedingnisse täglich hier«
amtg «»«gesehen und davon Aoschlisten erhoben
rrerden tonnen.

, 8 3 o ^ ^ ^ ^ ' ^ " ' ^ ^ ^enosetsch den 26. August

A n m e r k u n g . Bei der ecstcn Feildietungstaa'
lab""g d " Nch kein Kauflustiger gemcltcl.

^ - " 4 4 . (3) Nr. 755.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weixclbcrg wird hie-
nut besannt gemacht: Og ftce üdcr A.>'wchen des
Verrn ^>r. MiHael StermoNe. Adrocat zu Laibach,
wegen aus dem Urtheile vom ^. Ma l ,824, schul-
dlgen »U7 N.,ammt Interessen und Untostenc. 5. c,
lti dle execuuce FeUdieiunq der, dem Iacoo Gal-
le von Verch gehöllgen Halden hude nebst Fährnis,
sen gewilliget, und hiezu die Tagsahung auf den
2o.^Octobcr, 29. November und 23. December
l> >5- Vormittags »o Uhr, in I.ol:n der Realltät
Mlt dem Bcisaye angeordnet worden, daß gedach«
te Realität sammt Fährnissen, wenn sie weder bei
der elsten^noch zweiten T^sahung nicht wenigstens
um den Zckähungswertd an Mann gebracht wer»
oen lonnlen. ocl oer drillen Tagsayung auch dai»
unter zuges.dlag«n werden. Wozu die Kauftustl»
gen vorgeladen werden.

N c i t ^ ^ 5 " ^e^reibung der Realität und die
in " i e ß ^ in den Amtsstunden

^ 0 - . ^ " Kanzle, eingesehen werden
b e r ^ ^ c h r Wei,elberg d e ' n " " Septem-

z. Z. 553. (3) - " — — -
Von dem s. t. Bezilksüer!^« X ' , "5 -^9« .

Laibachs wird
chen des Joseph K o t a i ? , ^ ^ ^ ^ 7 / / ^
sen, ln d,e Aus kliigung dts Amol t is^«s ^ i .
teö in Betreff nachstehender, a u ^ I ^ a ^ s ^ d . c .

tm Werdtug gehöllgen, zu blefovitz bei St Ka.

tharina liegenden, dem Gute Ruhing, 5ub Rect.
Nr. »2 dienstbaren Ganzhube intabulilten, an»
geblich in Verlust gerathenen Lcdulturtunden,
als:

2.) des vom Valentin Werdmg ausgehenden,'
an Andreas Kolail lautenden Schuldbriefes,
6<1o. 8. August, ir>!gl)u!»w l i . September
»600 , pc. 3«o ft. A . H.;

b.) des von dem nämlichen ausgehenden, an
eben denselben lautenden Schuldbriefes,
6<lo. et intaKuliNo i l . Ma i »610, pr. ioo ft«
B . .^., gewlülgel worden.

ANc Jene caher, welche aus diesen Schuld,
scheinen aus was lmmer für clnem Rechtsgrunde
einen Anspruch zu stellen vermeinen, haden selben
binnen elnem Jahre, sechs Wochen und drei Ta»
gen so gewiß vor diesem Gerichte geltend zu ma«
chen, als im Wldri^en nach Verlauf dieser Amor-
tlsations'Flist auf ferneres Anlangen des Bittstel«
lers gedachte <Hä)lsi>>ttrlunden, eigentlich die dar-
auf befindlichen IntciduiationS» (Zertificate fürnufs,
nichtig und wiilungslos erklärt werden würden.

K. K. Bezirksgericht zu Laibach am 3o. Apri l
i83o.

Z. 15^6. (3) Sir. 1479.
E d i c t .

Von dem B?zirks- Genchte Reifnitz wird
hiemit allq?mem bekannt gemacht: Es seye
üder Ansuchen des Mathias Gobez von Dane,
in d«e »xccutwe Versteigerung des dem Anton
Strauß gehöriacn, im Markte Reifnitz, 8u!,
Eonsc. N ' . !o3 , liegenden Hauses sammt
Grundnücken, wegen schuldigen 2g st. 3o kr.
M . M . , e. 5. c« gewllltget, und hiezu drei
Tcrmlne, namllch: der erste auf den z5. Oc«
tober, der zweite auf den 26. November und
der drttte auf den 2». December l. I . , je-
desmal Vormittags um ic» Uhr im Markte
Rclfniy mlt dem Beisätze bestimmt worden,
daß, wenn obengenannle Realität bei der er-
sten ^nd zweiten Feilbietungs« Tagsatzung um
den Vchatzungswenh pr. H u fi. / . o k r . M . M . ,
oder darüber nlcht an Mann gebracht werden
sollte, bei der dritten auch unter demselben
hlnlangegeben werden wurde.

Bezirks - Gericht Rnfmtz den ,3 . Sep-
tember i85o.

Z. 1362. (2)
I n der Papierhandlung des H e i n r i c h

A d a m H o h n , am alten Markt, Nr . 1.57,
ist die zweite bedeutend v e r m e h r t e Auf-
lage des großen Katechismus für das Landvolk,
bearbeitet vom Herrn A n d r e a s A l b r e c h t ,
Domherrn und Dompfarrer, betitelt:

ni5t^i!i l-eluix lvets vere,
erschienen, und ist das Stück um den sehr
billigen Preis, steif gebunden, um I o kr. zu
haben.



Z. .3̂ 2. (2) K u n d m a c h u n g ,
die Ausspielung des

K.K.VviMegwten Theaters an der NMien,
welches laut Pacht-Contract eine jährliche Revenue

v o n G u l d e n i f t f t j j f t Tonv . M ü n z e a b w i r f t ,

und des schönen Hauses N r . 69 in Wien betreffend.

D a s gefertigte Großhandlungshaus hält sich zur Anzeige verpflichtet, daß in Folge
des raschen Absatzes der Lose dieser reich ausgestatteten Lotterie, in welcher

3MW0 Treffer

ö 0 0 0 0
Stück k. k. vo l lw ich t ige D u c a t e n in G o l d ,

G u l d e n 1 1 5 N 9 0 Wien. Währ.
UNd

4 5 0 0
s i c h e r g e w i n n e n d e r o t h e F r e i l o s e g e w i n n e n ,

d i e r o t h e n G r a t i s - L o s e s i ch i h r e r V e r g r e i f u n g n ä h e r n .
D a jedes.dieser Fre i lose n icht n u r gew innen m u ß , sondern auch i n einer n -

genen Ziehung spielt, in welcher es 1200, 8uo, 400, Zoc>, 200, 20, ,c> :c. k. k,
vollwichtige Ducaten gewinnen kann, und außerdem auch wie jedes anoere Los auf
alle Realitäten - und Geldlreffer nutspielt, so dürfte dieser hier gebotene Vortheil das
vcrehrliche Publicum veranlassen, sick ourch baldige Mnahme von fünf Losen noch
ein solches sicher gewinnendes Freylos zu verschaffen.

Dlese Lotterie enthält io sehr bedeurenoe Haupttreffer/ nämlich:
Das Theater, oder . . . . 26000 k. k. vollwichtige Ducaten,
das Haus N r . 69 , oder . . 6000 k. k. bollwicktige Ducaten,

ferner 2000, 1500, 1000, 800, öoo, äoa, Z00, 200 k. k.vollwichtige Ducaten, aus-
serdem sind noch loZoo Ducaten für Nebentreffer vorhanden. Die Gewinnste der ro-
then Freylose berragcn 5000 k k. vollwichtige Ducaten und i l5o00 si. W . W . Uebri-
gens haben auch die schwarzen verkäuflichen Lose dieser Lotterie dadurch einen beson-
dern Wer th , daß jeoes derselben -000, 5oo / Z00, 100, 50, 25 / 20, lo:c. :c. rothe
Grat is - Lose gewmnen kann , mit diesen gewonnenen Gratis-Losen dann deren sichern

. Gewinn machen muß, und nicht nur auf oeren besondere oben angeführte Treffer,
sondern auch m der Hauptziehung auf alle Realitäten- und Geldtreffer mitspielt

D:e Zlchung hac nächftkommenden 28. März S t a t t .
Das Los kostet 5 ff, Conv. Münze.

Es wird bei dieser Gelegenheit in Erinnerung gebracht, daß es laut §.i3 des
Spielplanes verboten tst, Lose um einen höhern oder mindern Preis als 5 fl' C. M .
zu verkaufen.

Svielplane sind bei allen Herrsn Lotto-H.ollectanten und Lose-Verschleißern
der ganzen Monarchie unmrgclolich zu haben.

W:en den 2). September i83o.
Hammer und K a r i s .

Lose sind zu haben bei Fe rd inand Jos. S c h m l d l , am Congreß-Platze,.
Häuser . 28, zum Mohren.


